
Cyrill Ibn Salem 
Wer ich bin und was mich antreibt: 

Hallo zusammen!  

 

Ich bin Cyrill, 29 und arbeite seit drei Jahren als 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Bundestag. Egal ob 

Bundespolitik, politische Arbeit im Kreisverband oder 

früher in der Grünen Jugend: es hört einfach nicht auf 

Spaß zu machen. Wobei es sicherlich schönere Dinge 

gab und gibt, als im Sommer wegen der Pandemie nur 

einem reinen Online-Parteitag beiwohnen zu dürfen. 

 

Als Mitarbeiter unserer Bundestagsabgeordneten 

Katharina Dröge durfte ich die Berliner Bubble von 

innen kennenlernen und aktiv an der Bundespolitik mitwirken. Die meiste Zeit habe ich mich mit 

Wirtschaftspolitik beschäftigt, auch weil mich die Frage bis heute umtreibt, wie wir klimaneutral 

werden und gleichzeitig allen Menschen ein gutes Leben ermöglichen können.  

 

Als Katharina Fraktionsvorsitzende geworden ist, hatte ich die Gelegenheit mich zusätzlich in 

verschiedenste andere Politikbereiche einzuarbeiten. Von der Coronapolitik, über Bildungspolitik, die 

Aufnahme der Geflüchteten aus der Ukraine, bis hin zum 9€ für 90 Tage Ticket habe ich dabei verstärkt 

die Verbindungen zur Landespolitik kennengelernt, auf die die Ampel-Koalition immer wieder 

angewiesen ist. Diese Verbindungen möchte ich in den kommenden Jahren stärken. 

 

In NRW stehen wir kurz vor einer wichtigen Landtagswahl, die die Karten im Land neu mischen könnte. 

Im besten Fall finden wir uns danach als Teil einer progressiven Landesregierung wieder. Damit wäre 

auch die Blockadehaltung von schwarz-gelb gegenüber der Ampel Geschichte. Wir müssen aber auch 

darüber hinausdenken und konkrete Zukunftsideen für NRW umsetzen. 

 

Als Industriestandort sollten wir uns beispielsweise stärker mit dem Thema Kreislaufwirtschaft 

auseinandersetzen, damit unsere Wirtschaft klimaneutral und möglichst müllfrei wird. Deshalb war 

es mir wichtig im aktuellen Landtagswahlprogramm die Forderung nach einer Begründungspflicht für 

die Beschaffung des Landes zu verankern (danke an Kathrin Uhlig aus der Antragskommission, der ich 

jetzt wohl noch ein Bönnsch oder Kölsch schulde). Mit der Umstellung der eigenen Beschaffung 

könnte das Land NRW beim Ressourcensparen mit gutem Beispiel vorangehen und den Absatz 

ressourcenleichter und kreislauffähiger Produkte effektiv fördern. 

Als euer Delegierter für die Landesparteitage möchte ich mich u.a. für diese Vorhaben einsetzen und 

erreichbar für eure Anliegen sein. Wenn ihr Fragen oder Hinweise habt, sprecht mich einfach an oder 

schreibt mir auf Instagram (@cyrilluskaktus). 

Vielen Dank für euer Interesse! 

 

 

  


